
Der Projektchor 2016 

Auch im Jahr 2016 trafen sich Interessierte, um gemeinsam in einem halben Jahr Lieder zur Konzertreife zu bringen.  

 

Die entspannte Atmosphäre auf dem Foto täuscht etwas, denn ein Projektchor hat viel Übungsarbeit zu erledigen. 

Aber es macht Chorleiterin Lilli Scharf und den Akteuren viel Freude zu hören und zu sehen, wie immer mehr Lieder 

zu einem Repertoire zusammenkommen. Die öffentlichen Auftritte zum Schluss des halben Jahres und der Beifall der 

vielen Zuhörer, entschädigen dann alle Sängerinnen und Sänger für die mühsamen Übungsstunden. 

 

Beim Chortreffen des Niedersächsischen Chorverbandes in Landolfshausen zeigte der Projektchor sein Können. Er 

musste gegen alt eingesessene Chöre antreten und hat diese Probe mit Bravour bestanden. Als letzte 

Gesangsgruppe der Veranstaltung wurde ihm im Vorfeld schon viel Vertrauen entgegengebracht, das der Chor nicht 

enttäuschte. 



 Abschlusskonzert zum Ersten! 

 

In der gut gefüllten St. Petri Kirche in Lödingsen kam der große Tag des Projektchores! Bei trockenem Wetter und 

bedecktem Himmel hatte der Chor die besten Voraussetzungen für ein gelungenes Konzert. 

Den Anfang machte der Soloauftritt von Stefan Freitag mit dem Lied Amadeus von Falco, dessen Refrain vom Chor 

gesungen wurde.  Es folgten bekannte deutsche Lieder mit denen der gesamte Chor sein Können zeigen konnte. 

 



Das nachfolgende Solo von Lena Rubbert ging sehr zu Herzen und man konnte bei einigen Zuhörern feuchte Augen 

bemerken.  

 

Im Anschluss an das Solo gab es wieder einige  Lieder des gesamten Chores. Und zum Schuss eine Zugabe mit dem 

Lied Engel der Gruppe Rammstein. 

 

Wie schon in den letzten Jahren, fand das Konzert  seinen gemütlichen Ausklang mit Getränken und Gesprächen. 

Zu unserer großen Freude war auch unsere neue Pastorin Julia Frydetzki zum Konzert gekommen und hatte in 

ungezwungener Atmosphäre die Möglichkeit mit Mitgliedern der Gemeinde ins Gespräch zu kommen. 

2017 geht’s wieder los mit dem nächsten Projektchor unter dem Dach des MGVlv18923V!                Dirk von Minden 


